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Preisvergleich

Wir leben hier in Tschechien in 
einer grenznahen Region, in der
viele Deutsche einkaufen; in
manchen unserer Supermärkte
kann man sogar mit dem Euro
bezahlen. Daher stellte ich 
meinen Studentinnen und 
Studenten des 4. Studienjahres
der Handelsakademie die Frage, 
welche Produkte bei uns preis-
werter sind als in Deutschland
(und für die sich der Weg nach
Tschechien folglich lohnt). 

Beim Preisvergleich mit Hilfe von
Werbeanzeigen in Zeitungen und
auf Flugblättern standen die Fra-
gen „Was kann man in Deutsch-
land für 10 Euro kaufen?“ und
„Was kann man bei uns für 300
Kronen (dem ungefähren Gegen-
wert von 10 Euro) kaufen?“ im 
Mittelpunkt. 

MACH MIT!

Der Euro ist da
Das Thema „Euro“ in JUMA/TIPP 3/2002 beschäftigte vor allem unsere 
Leserinnen und Leser in Europa. Hier ist ein Beispiel aus Tschechien für die Behandlung 
des Themas im Unterricht. 

(Die Kaufkraft in Deutschland und
Tschechien auf der Grundlage
der Löhne und Gehälter haben
wir nicht untersucht.)

Die Ergebnisse unseres Projektes
wurden auf einer Wandzeitung
festgehalten. Sie verdeutlicht die
Attraktivität tschechischer 
Supermärkte für deutsche (und
natürlich europäische) Kunden
und Kundinnen: 

Für 10 Euro bekommt man in
Deutschland 2,5 Kilo Kartoffeln,
ein Pfund Tomaten, 4 Hähnchen-
brustfilets und 100 Gramm Käse;
in Tschechien gibt es für 300 Kro-
nen eine Dose Cappuccino-
Kaffee, eine tiefgefrorene Pizza
und sogar noch eine Flasche
Schnaps dazu.

Olga Kolárová, Chomutov, 
Tschechien
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Der richtige Text:

Gittis Tomatenbaum

Es war einmal eine grüne
Pflanze. Mit Blättern wie Samt.
Gitti pflanzte sie in einen Topf
und stellte den Topf auf den
Balkon. Jeden Morgen kam
sie mit einer großen Gießkan-
ne und begoss die Pflanze.
Regelmäßig jeden Morgen!
Die Pflanze wuchs und bekam
kleine gelbe Blüten. Weil Gitti
so gut goss. Nach einer Weile
wurden aus den gelben Blüten
kleine grüne Kugeln: junge 
Tomaten. Eines Nachts kam
starker Wind auf. Er wurde
zum Sturm. Es krachte und
blitzte. Am nächsten Morgen
wollte Gitti die Pflanze be-
gießen. Sie war nicht mehr 
da! Gitti schaute ganz er-
schrocken auf die Straße. 
Wo war die Pflanze mit den
grünen Tomatenkugeln? 

Die Gewinner

J. Hynek, Polen
L. G. Kopndratjewa, Russland
L. H. Funk, Paraguay
A. Wrubel, Weissrussland
D. Geneiené Litauen
H. Németh,Ungarn
S. Dzechis, Moldawien
A.Rawivoarisma, Madagaskar
T. Dieudonné, Kamerun
K. Sulajcho, Usbekistan
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